
Richtfest für ein Baudenkmal
Lehrerehepaar saniert das ältestes Haus in Dachtmissen - und das ganze Dorf unterstützt

Dachtmissen (mal). Das
helle Holz eines komplett neuen
Dachstuhls strahlt auf dem jahr-
hundertealten Fachwerkhaus an
der Salzstraße 8 in Dachtmissen.
Ruben Gehb und Lisa Jacob-
Gehb, wollen dort mit ihren Kin-
dern Carlotta und Theo einzie-
hen. Doch bevor es soweit ist,
müssen sie das Baudenkmal auf-
wendig sanieren. Mit dem Richt-
fest haben sie dabei nun eine
wichtige Etappe erreicht.Vor
zwei Jahren hatte das junge Leh-
rerehepaar das leerstehende
Gebäude gekauft. Viele Arbei-
ten erledigten sie selbst in der
Freizeit.

Parallel nahm sich Thomas
Müller, ein Zimmermann aus
dem Landkreis Gifhorn, das
stark angegriffene Fachwerk
Balken für Balken vor. Mindes-
tens jeder dritte musste geflickt
oder ausgetauscht werden. Zu-
letzt kam die Wetterseite an die
Reihe – von deren morschem
Gebälk war kaum etwas zu ret-
ten. Die neue rückwärtige Gie-
belwand entstand im Laufe die-
ses Septembers samt Mauer-
werk.

Und jetzt der Dachstuhl: Für
das Balkenwerk aus Konstruk-
tionsvollholz brauchten die
Ahnsbecker Zimmerleute gera-
de mal zwei Novemberwochen.
Dabei gehörten ständiges An-
passen und „Fummeln“ zur

Maßarbeit dazu, denn das 20
Meter lange niederdeutsche
Hallenhaus ist hinten 40 Zenti-
meter breiter als vorne. Ihre Er-
fahrungmithistorischenGebäu-
den kam den Handwerkern da-
bei zugute. Auch beim anno
1818 angefügten Seitentrakt
habe jeder Dachsparren eine an-
dere Länge, berichtete Zimmer-
meister Björn Borchling beim
Richtfest und lachte. Da warte in
den nächsten Wochen auch auf
die Dachdecker eine anspruchs-
volle Aufgabe.

Vier Gauben wurden in die
hölzerne Dachkonstruktion in-
tegriert. Ohne sie wäre das
Obergeschoss gar nicht be-
wohnbar. Über Form und Ge-
staltung hätten sie lange mit der
örtlichen Denkmalpflege ver-
handeln müssen, berichtet Ru-
ben Gehb. Das Ergebnis ist, dass
die Gauben von der Frontseite
aus kaum zu sehen sind und so
das ursprüngliche Erscheinungs-
bild des 375 Jahre alten Zwei-
ständer-Fachwerkhauses nur
minimal beeinträchtigen.

„Man kann nur froh und
dankbar sein, dass das Alte er-
halten bleibt“, betonte Jörg
Neitzel beim Richtfest. Dabei
hatte der Ortsvorsteher außer
den Gehbs auch die Besitzer des
ebenfalls anno 1649 erbauten
Fachwerkhauses inderNachbar-
schaft an der Salzstraße 12 im

seinen zünftigen Richtspruch
gesprochen und das obligatori-
sche Schnapsglas zerbrochen
hatte, ergriff Lisa Jacob-Gehb
mit Theo auf dem Arm das Wort.
Auch Carlotta lauschte – im glei-
chen Overall wie ihr Vater – auf
dessen Schulter. Ihren Dank rich-
tete sie nicht nur an Handwerker
und Nachbarn, sondern „ans
ganze Dorf“. Alle hätten ihre Fa-
milie moralisch bestärkt und
stets praktisch unterstützt – mit
Dusche,WC,heißemKaffeeund
mehr.

So wie Nachbarin Anja Schra-
der, die bei der Bewirtung der
Richtfestgäste wie selbstver-
ständlich mit anpackte. „Wenn
Hilfe gebraucht wird, sind wir
da“, das versprach auch Hans-
Heinrich Hoppe, einer der vielen
Kümmerer im Minidorf Dacht-
missen, auch für die Zukunft.

Wann Familie Gehb ihre Eta-
genwohnung in Hannover mit
ihrem Traumhaus mit 350 Quad-
ratmetern Wohnfläche tau-
schen kann, hängt von den Bau-
fortschritten ab. Rechtzeitig vor
dem Winter soll das Dach einge-
deckt sein. Fenster und Außen-
türen werden allerdings peu à
peu geliefert und eingebaut.
Erst dann kann der Innenausbau
richtig beginnen. Lisa Jacob-
Gehb träumt von einem Einzug
noch vor dem Weihnachtsfest
2025.

Blick. Auch Jörg Giere und Sand-
ra Wolken haben ihr Kleinod so
ursprünglich wie möglich belas-
sen und bei der Sanierung Lehm
und historische Baustoffe ver-
wandt, obwohl das Gebäude
nicht als Denkmal gelistet ist. Die
zwei Fachwerkhäuser sind die
ältesten in der 465-Einwohner-
Ortschaft, die im Jahr1641kom-
plett niedergebrannt worden
war. Beide stehen gewisserma-
ßen für die Stunde Null nach
dem Dreißigjährigen Krieg.

Ortsvorsteher Neitzel ist nicht
der Einzige im Dorf, der die Fort-
schritte auf der Baustelle Salz-
straße 8 mit großem Wohlwol-
len verfolgt.

Gertrud Niemann, die bis An-
fang der Fünfzigerjahre in dem
Fachwerkhaus gelebt hat, freut
sich sehr, dass ihr Elternhaus er-
halten bleibt. „Ich würde sofort
tauschen“, scherzt die Altmer-
dingserin und ergänzt: „Aber
erst, wenn es fertig ist.“ Nach-
dem Zimmergeselle Dirk Richter

Das Gebäude ist 375 Jahre alt, der Giebel funkelnagelneu: Beim
Richtfest treten die Zimmerleute unter dem Richtkranz an zum ob-
ligatorischen Richtspruch. Foto: Martin Lauber
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FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

Bis zum 24. Dezember:

GROßER
WEIHNACHTS-
SONDERVERKAUF

Sparen Sie bis zu 30%
auf aktuelle Wintermode!

Mit Festpreis- und
Bauzeitgarantie.

Burgwedel
Von-Alten-Straße 21

Burgdorf
Marktstraße 52

KIND GmbH & Co. KG · Kokenhorststraße 3 – 5 · 30938 Großburgwedel

HÖRTEST MACHEN.
JETZT KOSTENLOSEN

Reiner Calmund, TV-Persönlichkeit,
Podcaster und Autor

„Gute Gespräche sind nur möglich,
wenn Du alles perfekt verstehst! “

G & M
I m m o b i l i e n

0 51 39 / 97 20 40 4
www.gmi.de
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1) Die verfügbare Speicherkapazität hängt von der vorinstallierten Software ab. Frei verfügbarer Speicher ist geringer.
2) Angabe der Bildschirmdiagonale im vollen Rechteck und ohne Berücksichtigung der abgerundeten Ecken.
Der tatsächlich nutzbare Bildschirmbereich ist durch die abgerundeten Ecken sowie den Bereich der Frontkamera verringert

Smartphone
Galaxy A05s
• 17,08 cm (6,7 Zoll)

LCD Full-HD+-Display2

• 128 GB Speicherkapazität1

Web-Code: 15075373001
• 16,83 cm (6,6 Zoll) Super

AMOLED Full-HD+-Display2

• 128 GB Speicherkapazität1

• 8 GB Arbeitsspeicher
Web-Code:
15075403001

Smartphone
Galaxy A55 EE 5G

309.-
OHNE VERTRAG

125.-
OHNE VERTRAG

666.-
OHNE VERTRAG

Smartphone
Galaxy S24

• 15,64 cm (6,2?) Dynamic
AMOLED Full-HD+-Display2

• 8 GB Arbeitsspeicher
Web-Code:
15075348001

Akku
Staubsauger
PowerDetect
IP1251EUT
• DuoClean

Detect:
Zwei
Bürstenrollen
und mehrere
Sensoren passen
sich für optimale
Leistung an

Web-Code:
36204017928

Akku 
Staubsauger
PowerDetect 
IP1251EUT
• DuoClean 
 Detect: 
 Zwei 
 Bürstenrollen 
 und mehrere 
 Sensoren passen 
 sich für optimale 
 Leistung an
Web-Code: 

289.-
UVP 449.90 35% Bis zu

70 min.
Laufzeit

258 GB
Speicher1

EHG expert Elektrofachhandel GmbH

www.expert-burgdorf.de

31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Tel. 05136/8002-33
Im Burgdorf Carré (Firmensitz)

BURGDORF
31275 Lehrte · Parkstr. 30
Tel. 05132/88867-0
Im Einkaufszentrum Zuckerfabrik

LEHRTE
EHG expert Elektrofachhandel GmbH

www.expert-lehrte.de
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